Matthias Ankenbrand, Dekanatskirchenmusiker

Samstag, 6. 0ktober 2007

Am Anfang war der Rhythmus 

Als Chorsänger/in vom Singen zum Schwingen

Begrüßung - Vorstellung
"Vorstellungsrunde" Teilnehmer

Teilnehmer: ca. 160 Personen

Umfrage:                                                                   Ergebnis:

Wer ist Mitglied in "klassischem" Kirchenchor? 
ca 90 %

Wer hiervon singt auch NGL u.ä.? 


ca. 90 %

Wer singt in NGL-Chor o.ä.? 


ca 10 %

Wer ist Chorleiter/in? 



6-7 Personen

Einführung

Thema: "Am Anfang war der Rhythmus", vom Singen zum Schwingen, vom Kantionalsatz zum NGL. 

Begriffsklärung:

1. Kantionalsatz: Typischer einfacher homophoner 4st. Satz ab 17. Jh., z.B. Schütz; Schein, Scheidt...

2. NGL: seit 60/70ern, machte inzwischen schon einige Wandlungen durch.

Alle Lieder waren irgendwann NGL!

Methode heute: jeweils ein "altes" Stück einem NGL gegenüberstellen. 

Schön wäre, wenn zu spüren wäre, dass es eben nicht so ist: 

Klassische Chormusik: v.a. Melodie, Harmonie, aber Rhythmus zweitrangig, NGL dagegen per se rhythmisch mitreißend. In 60/70ern NGL oft mit "Rhythmische Lieder" gleichgesetzt!

Möchte spüren lassen, dass zu allen Zeiten das Wort und der Wortakzent den Rhythmus mitbedingt, dass zu allen Zeiten dem Wort spannende Rhythmen abgelauscht wurden.

Bewusst Stücke gewählt, auch NGL, die eher nicht bekannt sind, u.a. eigene.

"Einsingen und Einswingen"

1. im wahrsten Sinne d. W. zum Aufwärmen: "Susannes Klatschübung"

2. Halleluja - Schwingen, auch im Kanon

3. Als Querbeet-Kanon "Der Himmel geht über allen auf" - Einteilung nach Geburtsquartal

(4. Reserve: Brich auf, bewege dich)

Gegenüberstellungen

1. Gegenüberstellung: Identischer (Synkopen-) Rhythmus nach 400 Jahren

GL 275 König ist der Herr 

Genfer Psalter von 1562. Die Psalmen als Textgrundlange zu verwenden war die Entscheidung Calvins - die von Gott gegebenen Worte seien die einzigen für den gottesdienstlichen Gebrauch geeigneten. Calvin wollte sich zwar zum einen die entflammende Kraft der Musik zu Nutze machen, andererseits schrieb er der Musik aber die Gefahr zu, menschliche Leidenschaften zu wecken. 

Dies schlägt sich in typischen Eigenschaften der Melodien nieder: Sie sind sehr einfach und schlicht gehalten, aber "zündend". Den mehrstimmigen Gesang und Orgelbegleitung hatte Calvin in der Kirche verboten!

Umfrage: Wer singt diese Lied in seiner Gemeinde? Ergebnis: Einzelne

Methode:

1. Singen der Melodie ohne Synkopen

2. Original singen mit Synkope, üben. Erspüren, was sich ändert

3. ganzes Lied mit ausgeprägtem Rhythmus und Sprachausdruck lebendig singen, a cappella, A+B bleiben auf Ton f

NGL  „Einer ist unser Leben“ (Satz: Matthias Ankenbrand)

Musik und Text stilistisch typisch frühe Generation NGL: "harter" Rhythmus, inhaltliche Betonung von "Freiheit", vgl: "Wir wollen Freiheit, um uns selbst zu finden", "Ich lobe meinen Gott, der mir die Fesseln löst, damit ich frei bin".

Anfang Strophe (und Ref.) identischer Rhythmus wie GL 275!

Methode:

1. Rhythmus, klatschen, Text im Rhythmus scharf sprechen, schnell

2. Vgl. zu GL 275 - Charakter anders

3. Stück 3-stimmig üben und singen, mit Rhythmusinstrumenten

2. Gegenüberstellung: Inhaltliche Entsprechung, jeweils typischer Rhythmus

Auf, auf, macht Tür und Tore weit (Schütz, Becker-Psalter)

Cornelius Becker war ab 1599 in Leipzig Professor der Heinrich Schütz vertont wurde (vgl. Calvin).
Pfarrer an der Nikolaikirche. 1602 verfasste er den „Psalter Davids Gesangweis“, der 1618 von Theologie und ab 1594 
Methode:

1. Text im Rhythmus sprechen, Aufforderung "Auf, auf ..." mal energisch, mal liebevoll

2. Vom Blatt singen - Stimmen anproben

3. Singen in relaxtem Swing, passt auch zu Schütz!

NGL Maranatha, du Herr wirst kommen (Satz: Matthias Ankenbrand)

Das Wort „Maranatha“ ist aramäisch und dürfte als eines der ältesten Gebete der Christenheit gelten. In frühchristlicher Zeit drückte Maranatha die Erwartung der nahen Wiederkunft Christi aus. Es findet sich in der Bibel in 1 Kor 16,22. Mögliche Bedeutungen sind: "Unser Herr ist gekommen" (maran atha) oder "Unser Herr wird kommen" oder - am wahrscheinlichsten - "Unser Herr, komm!" (marana tha). Vgl. das letzte Wort der Bibel 

(Off 22) "Amen, komm Herr Jesus!".

Methode:

1. Vergleich Inhalt: "Macht Tür und Tore weit" zu "Wir öffnen freudig".

2. Rhythmische Klärung der Synkope bei "Maranatha"

3. Endlosüben 2-taktig, jeweils B, dann +T, dann + A, dann + S

4. Singen im Ganzen mit Rhythmusinstrumenten

3. Gegenüberstellung: Wortakzent als einziger Rhythmusgeber

GL 550 O lieber Jesu, denk ich dein

„Jesu Dulcis Memoria“ ist eine Hymne 
dem Hl. Bernhard von Clairvaux zugeschriebene 
(12. Jh.). Sie wird als Hymnus im Stundengebet des Namen-Jesu-Festes verwendet. Inniges Christusgebet.

Hier liegt anscheinend jegliches Fehlen von Rhythmus vor, totales Gleichmaß

Methode:

1. Klären Text, gemeinsam sprechen

2. Melodie üben, Singen mit ganz feinen Aktenten, bewusstes Gleichmass, Ruhe spüren

3. Aufzeigen: Auch das ist Rhythmus! Sogar eine besonders schöne Form.

Jesus, an dich glaub ich (Satz: Matthias Ankenbrand, aus: „Christusgesänge“, hrsg. vom Cäcilienverband der Diözese Rottenburg-Stuttgart)

Text: Johann Michael Sailer (1751-1832) Professor der Pastoraltheologie in Dillingen. Verbindung von moderner wissenschaftlicher Theologie mit inniger Frömmigkeit. Sailer wird als Aufklärer angeschuldigt und schließlich entlassen. Rehabilitation. 1829 Bischof von Regensburg. König Ludwig I. von Bayern nennt ihn den größten Bischof von Deutschland.

Stück versucht einen Mittelweg zwischen "klassischer" Chormusik und NGL.

Werbung Christusgesänge - Werbung CD (Infostand)

Methode:

1. Vorspielen auf CD (Mädchenkantorei), Klären: Tempo auf der CD zu schnell, gewünschter Charakter sollte ruhiger sein!

2. Gegenüberstellung "schwebende" Chorimpro S zu Rhythmus ATB (vgl. Chorwerk von Andreas Weil)

3. Erarbeiten 1. Teil, Rest vom Blatt

Reserve

4. Gegenüberstellung: Identischer Text, unterschiedliche Herangehensweise

GL 273 Singet dem Herrn ein neues Lied (Satz Rolf Schweizer)

Singet dem Herrn ein neues Lied (Schütz, Becker-Psalter)

Schluss

Dank

Ansage Essen

Verabschiedung - Wünsche

Materialien

Keyboard

Notenkopien

Stereoanlage

Kleine Trommel, Chicken Eggs, Tamburin

